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Hinweis: Dieses Arbeitsblatt dient als wertvolle Ergänzung zur aktuellen Predigt von Bobby Schuller. Es enthält gezielte Fragen, die 
eine Anleitung für dich sind, dich mit dem Th ema näher zu beschäft igen – wähle diejenigen aus, die dich besonders ansprechen, und 
konzentriere dich auf die Bereiche, die dir wichtig sind. Du musst nicht alles vollständig ausfüllen. Nutze es als kostenlosen Service von 
Hour of Power – eine Inspiration für deine persönliche Refl exion und Vertiefung.
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Einleitender Gedanke:

Manchmal fragen wir uns, warum wir Gottes Stimme nicht klar hören. Wir wünschen uns Leitung, Klarheit und Gewissheit, aber 
gleichzeitig überhören wir oft  genau das, was Gott bereits spricht. Diese Predigt zeigt einen ehrlichen Zusammenhang: Es liegt sel-
ten daran, dass Gott schweigt. Viel öft er liegt es daran, dass unser Herz nicht ausgerichtet ist oder wir nicht bereit sind zu handeln, 
wenn er spricht. Gott redet. Die Frage ist: Hörst du – und reagierst du?

Fragen zur Predigt:
1. Warum fällt es vielen Christen schwer, Gottes Stimme im 

Alltag wahrzunehmen?
2. Welche Rolle spielt Gehorsam dabei, Gottes Stimme klarer 

zu hören?
3. Was bedeutet es konkret, dass du berufen bist?
4. In welchen Momenten hast du vielleicht Gottes Impuls       

gespürt, aber nicht darauf reagiert?
5. Was meint die Predigt mit „Nutze das Öl oder verliere es“?
6. Warum kann die Angst vor Menschen dich davon abhalten, 

Gottes Stimme zu folgen?
7. Welche Bedeutung hat die Furcht des Herrn für ein klares 

geistliches Hören?

Praktische Umsetzung:
1. Triff  bewusst die Entscheidung, auf Gottes Impulse zu          

reagieren, auch wenn es ungewohnt ist.
2. Teile deinen Glauben im Alltag, wenn sich eine Gelegenheit 

ergibt.
3. Achte darauf, ob du Gottes Reden vielleicht ignorierst, statt 

ihm zu folgen.
4. Bitte Gott, dir deine persönliche Berufung klarer zu zeigen.
5. Übe dich darin, mutig zu handeln, auch wenn es dich     

Überwindung kostet.

6. Richte deinen Blick bewusst mehr auf das, was Gott denkt, 
als auf das, was Menschen denken.

7. Nimm dir regelmäßig Zeit, um in Ehrfurcht vor Gott still zu 
werden und seine Gegenwart zu suchen.

Gebet: 
Himmlischer Vater, ich danke dir, dass du sprichst und mich 
führst. Öff ne die Augen meines Herzens, damit ich dich klar 
erkenne und deine Stimme höre. Hilf mir, nicht nur zuzuhören, 
sondern auch zu handeln, wenn du mich rufst. Nimm mir die 
Angst vor Menschen und lehre mich, in Ehrfurcht vor dir zu 
leben. Heiliger Geist, erfülle mich neu und gebrauche mich in 
meiner Berufung. Amen!
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